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Fig. í Die FTEISCIIMII{I-Drehscheibe 9152 wurde als Einbau-Drehscheibe konstruiert. Mit Grube und Drehbiihne ist das groBeVorbild
modellgetreu nachgebildet. Die Drehscheibe ist elektrisch angetrieben und iiber den beiliegenden Drehscheibenschalter 6909 Íern-
steuerbar. Der Schalter pa Bt zu m ELEISCHMAIIil-G leisb i ldstel lwerk

Zum Einbau der Drehscheibe wird in die Anlagenplatte ein Loch von 205 mm @ gesàgt, in das die Drehscheibe eingesetzt wird. Ein
Festschrauben ist nicht erforderlich, da die Drehscheibe riber die zu befestigenden Zufahrtsgleise gehalten wird.
Ftihren Gleise unterhalb der Drehscheibe vorbei (2. B. verdeckter AbstellbahnhoÍ), so ist auÍ eine genrjgende Durchfahrthöhe zu achten,
da die Drehscheibengrube eine TieÍe von 25 mm besitzt. Um ein Entgleisen von Zitgen oder Loks zu vermeiden, di.irÍen die AnschluB-
kabel nicht frei herabhàngen, sondern miissen sauber verlegt werden.
Gegeben'enfalls kann die Drehscheibe auch auf die Anlagenplatte auÍgesetzt werden, der Drehscheibenrand muB dann durch FLillstilcke
(2. B. Styropor) unterlegt werden. EbenÍalls m[]ssen 25 mm hohe AufÍahrtsrampen írir die Zu- und Abfahrtsgleise geschaÍÍen werden.
Die Drehscheibe ist durch die 7,So-Teilung mit max.48 Gleisanschlrlssen besttlckbar. Hierzu ist deÍ dreistàndige Ringlokschuppen 9475
vorgesehen, der auch mehrteilig ausgebaut werden kann.
Der Lokschuppen 9475 ist vom AuÍÍahrsegment der Drehscheibe im Abstand von 343 mm aufzustellen. Pro Lokstand wird je ein Gleis
9100 und 9101 benötigt. Diese werden durch die vorderen Tore eingeschoben und von den Halteklammern der Grundplatte gehalten.
Die einzelnen Gleise werden in Richtung der Drehscheibe etwas herausgezogen und mit je einem AuÍÍahrsegment zusammengesteckt.
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Mit dem Drehscheibenschalter kann durch Betàtigung
des schwarzen Tasters nach rechts oder links die
Drehbiihne in entsprechender Richtung in Betrieb ge-
setzt werden. Die DrehbL.ihne hàlt automatisch an
jedem Teilstrick. Ein kontinuierliches Durchlaufen zur
gewrinschten Position ist möglich, wenn der Taster
nach Drehrichtungswahl durch NachauBenziehen
(schwarzer Pfeil) eingerastet wird Bei Erreichen der
gewtlnschten Position muB die Rastung durch Drtrcken
in Gegenrichtung (roter PÍeil) wieder ausgelöst wer-
den.

MotoranschluB der Biihne:
Die 3{ach Litze mit den Farben rot, gelb, grau muB
mit den entsprechenden Litzen des Schalters verbun-
den werden, z. B. r,iber die Klemmenplatte 6941.
Die schwarze und weiBe Litze des Schalters muB an
den gleichfarbigen WechselstromanschluB ru des Tra-
Íos gelegt werden (Trafo-Typen 6750, 6755, 6730, 6735,
6700, 6705).
Belàtigen der Drehblihne von Hand siehe Fig. 9 und
Fig. 10.

GleisansóluR der Biihne:
Die gelbe Zwillingslltze der Drehscheibe wird an den
gleichÍarbigen Klemmen des Gleichstromanschlusses

- am Regel-Transformator angeschlossen. Die FahrstromzuÍr.ihrung zu den einzelnen Gleisen
eríolgt trber die Brihne in Abhàngigkeit von der Brihnenstellung. Es werden also nur die Gleise
mit Strom versorgt, in deren Richtung die Biihne steht. Alle anderen Gleise bleiben stromlos,
so daB jederzeit Lokomotiven abgestellt werden können. Wàhrend des Drehens der Btihne
muB der Fahrstrom ausgeschaltet bleiben.

BeiÍieb der Anlage mit 2 oder
mehreren Regel-TransÍormaloÍen :

Der Drehscheibenbereich (rote
Flàche) sollte mit einem geson-
derten Regel-TransÍormator be-
trieben werden. Grundsàtzlich
sind alle Gleise am Ubergang
vom Drehscheibenbereich in die
Anlage durch Einbau von 2 lsolier-
schienenverbindern 9403 elek-
trisch zu trennen.
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Belrieb der Anlage mil 1 Regel-
TransÍormator:
Es ist auch möglich, die gesamte
Anlage mit einem Trafo zu betrei-
ben. Auch hier sind alle Gleise
am Ubergang vom Drehscheiben-
bereich (rote Flàche) ín die Anlage
durch 2 lsolierschienenverbindern
9403 elektrisch zu trennen. Die
Fahrspannung wird in die Anlage
eingespeist. Die Drehscheiben-
bi.ihne wird zusàtzlich iiber einen
Umpolschalter 6904/6924 oder
Momentumpoltaster 6905 einge-
speist.
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Fig. 7 t!4it dem Erweiterungs-Set 9153 kann die Drehscheibe um
jeweils 3 Gleisanschltlsse ausgebaut werden.

Fig.8 Die DÍehbrihne ist hieÍzu aus dem Bereich der einzu-
bauende die Abdeckplatten
durch Zu ach oben heraus-
zuziehen Jedem AuÍÍahr
gleis ist eder ein AufÍahr
gleis einzusetzen. AuÍÍahrgleise und Blindstutzen beim Einbau
eindn]cken, bis sle Íest einrasten
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FIg.9 Gegeniiber dem Maschinenhaus ist unterhalb der Dreh-

Fig. 11 Um die Lager des Antriebsmotors ölen zu können, muB
die Gitterabdeckung vor dem Maschinenhaus mit einem kleinen
Schraubenzieher abgehoben werden.

Fiq. ío Sollte trotz Betàtiqung des Schalters 6909 der Antrieb
klàmmen oder nicht anlauien,-so ist durch kurzes Drticken des
Hebels in Richtung Grubenrand der Antrieb in Betrieb zu setzen.
Dieser hàlt dann nach einer Gleisteilung wieder an.
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TURNTABLE 9í52 The FLEISCHIi{ANN Turntable 9.152 was con-
structed as a built-in turntable. Complete with trench and
turning platform this is a true-to-liÍe model The turntable is
electrically operated and can be operated remotely by the turn-
table switch 6909, which is included. The switch will Íit into the
FLEISCHMANN dlagrammatic control (Fig. 1). With this turntable
switch the platÍorm can be turned eilher to the leÍt or right by
means oÍ the black switch. The platform stops automatically at
each track A continuous action through to your chosen position
is possible iÍ the switch is pushed into the direction oÍ travel to
its outer limit until the position is reached. On reaching this
position, it is stopped by pressing in the opposite direction (Fig.
3). lnstallalion: For installing the turntable you will need a hole
with 205 mm diameter in your layout board. lt will not be neces-
sary to Íasten it down, as the turntable will be slopped at Íasten-
ed tracks. lf the turntable has to be laid on top oÍ lhe layout, a
base oÍ polystyrene (or similar) should be laid underneath. ln
this case entry and exit ramps 25 mm high must be created for
the tracks. The turntable is divided into 7.50 sections with a
maximum of 48 possible
provided to match up to
loco shed 9475. lFig. 2\.
lhe PlalÍorm: The 3 wires,
to lhe corresponding wir
6941 connector. The blac

oossible to leave locos there. Current must be turned oÍÍ when
ihe PlatÍorm is beinq turned (Fig. 4). Operalion oÍ lhe layoul
with lwo, or more, lranslormers: The turntable area should be

Fig. 13 Làuft es Hand-
hebels nicht wird mit
einem kleine bdeckung
zwischen den er Siche-
rungsring am ring nicht
verlieren! AuÍ indèstens
6 gegenUberliegende Teilstiicke entfernt (siehe Fig.8). Jetzt
kann die Biihne in diesen Ausschnitt geÍahren und herausgeho-
ben werden.
Die Kontaktbahnen neben dem DrehzapÍen und die Kontakt-
Íedern sind mit Benzin zu reinigen.
Der Einbau der Brihne erfolot in umoekehrter Reihenfoloe
G esebeneníat is Èi uéi 
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Schalter 6909 an die Kundendienstabteilung einzusenden.



controlledbyaseparatetransformer AlllineswhichgooverintotheturnlableaÍeashouldbecutoÍÍwithtwoisolatingÍishplates9403(Fig 5) OperationoÍthelayoutwith
onetransformer:ltispossibletooperatethewhoielayoutwithjustonetransformer AsbeÍorealllinestotheturntableareaarecutofÍwithtwoisolatingfishplates9403
Currentisfedintolheline.Thelurntableisalsofittedwithaswitch6904.6924otap.useswitch6905(Fig 6) Extensions:WiththeExtensionsSet9153lheturntablecan
beexlendedtocopewiththreerail connections(Fig 7) TheturntableshouldbeplacedawayÍromtheareaoÍtheinstalledparts Thecoverplatesarenowpulledupby
pushingbackthespringswitch-tongues(Fig 8),andsluckinlheapproachtrack EveÍyappÍoachtrackistobesetupoppositeablindsectionoranotherapproachlrack
Botating the turntable by hand: Opposite the motor hou sing, under the turning table, is a small black lever. By pressing the lever towards the centre, the d rive gear wheel
is withd rawn Írom the teeth in the outer d rive ring releasing the table so that it can be moved manually in the desired direction. When the lever is released the gear wheel is
again enmeshed with the outer-ring. Ensure, however, that the rotating tracks are lined up with the exittracks (Fig.9). Should the turntable not operate, when pressing the
switch 6909, simply press the lever slightly to ensure the gear wheel is Ílrmly sealed in the drive Íing, which willthen start it moving. lt willthen stop at the next track again
(Fig. 10). Oiling the motor: To oil the drive motor both lattice cover plates m ust be removed Írom the machine house with a screwd river (Fig. 1'1 ). J ust one drop oÍ oil shou ld
qeputthroughtheholestolubricatethepointsasshown OnIyUseFLEISCHMANN-oi16599 AnapplicalorneedleislocatedinthecapoÍtheoilbottleÍoryouruse(Fig 12)
Dismantlingthetable:Shouldthelurntablenotoperatebymovingthelever,itwill benecessarytodismantlethetable Usingasmall screwdriver,gentlyliÍtthesmall
coverplateinthecentreoÍthetablebelweenthetworailsandspringoÍÍthecircliponthecentral pivot(Fig'13) BecareÍulnottolosethecirclip!OneachsideoÍtheplatÍorm
takeoÍf6opposingcomponents(Fig 8) NowtheplatÍormcanbeÍemoved Thecontactpointsandspringsroundlhecentralpivotshouldbecleanedwithacleanser Toput
the table back logether simply reverse the procedure ln the unÍorlunate instance that the turntable should still not Íunction, please return it to your local dealer or to your
supplier or direct to the FLEISCHIVIANN Technical Cenlre
We reserve all rights to caÍry out allerations and improvements oÍ all models or items
PLAQUETOURNANTE9l52. LaplaquetournanteFLElSCHlVANN9l52aétéréaliséecommeélémentàencastrer LaÍosseetlepontsontabsolumentconÍormesau
g rand prototype. La plaque tou rnante est action née paÍ un moteur électrique: alle est livrée avec un poste de commande 6909 spécialement congu pour la télécommande
Ce poste de commande s'adapte au système FLEISCHMANN de poste de commande ÍiguratiÍ (Íig 1 ) En appuyant sur le bouton noir du poste de commande (soit vers la
gauche, soit vers la droite) on provoque la rotalion du pont tournant dans la direction correspondante. Le pont s'arréte automatiquement à chaque secteur. Si on désire une
rotation continue on doit bloquer le bouton noir à fin de course dans la direction souhaitée. Dès qu'on arrive à proximité de la voie désirée, il Íaut évidemment débloquer le
bouton noir (Íig. 3). Montage: Pour le montage de la plaque tournante il Íaut prévoir dans la table du réseau un trou de 205 mm O. On la dépose dans ce logement. ll n'est
pas nécessaire de laÍixer au moyen de vis car les rails d'accés, qui sont eux-mèmes Íixés, suÍÍisent pour la maintenir en place. ll est possible, dans certains cas, de poser la
plaquetournantetoutsimplementsurlatableduréseau llÍautalorscamouÍlerleborddelaplaqueetégalemenlconstruiredesrampesd'accèsde25mm dehauteurpour
ch . Le pourtour de la plaque touÍnante est partagé en secteurs de 7 voies d' à locomotives
cir révue pour loger 3 locomotives cóte à cöte sur des voies distante Couran du pont tour-
na comportant les couleurs rouge, jaune et gris, doit étre raccordé e comm une plaque à
bo e bipolaire, noir et blanc, du poste de commande seronl raccordé transÍor ssent du cou-
rant alternatiÍ - (transÍormateur 6750, 6755, 6730, 6735, 6700, 6705). Man@uvre de la plaque tournante à la main, voir ill ustrations No. 9 et 10. Courant de traction
dans le pont tournant: le càble bipolaire jaune de la plaque tournante est raccordé aux bornes de couleur correspondante du transÍormaleuÍ, qui Íournissent le courant
continu: LesvoiesquisontissuesdelaplaquetournantereQoiventducourantdetractionsuivantlapositionduponttournant;celui-cin'alimentedoncquelesvoiesvers

9153 Chacund'euxÍournitainsi3voiesd'accèsdeplus(Íi9,7).llÍautd'abordorienterleponttournantversdesecteursautresqueceuxqu'onveutmodifier Onsoulève
chacun de ceux-ci
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"'J;?i"',i#33ïJ;se trouvant devant
la cabine (Íig, 11 ). On peut alors lai tte d'huile aux endroils indiques. N'utilisez que l'huile recommandée FLEISCHN/ANN 6599. L'aiguille montée
dans le bouchon du petit Ílacon co usage (Íig. 12). Démontage du pont tournant: Si après avoir appuyé sur le levier comme il estbi-dessus, le
pont ne lournait pas encore, il Íaud r celà il Íaut soulever au moyen d'un petit tournevis la tóle se trouvant entre les rails au centre du pont. Ensuite
onenlèvel'anneaudeÍixation(Íig. pasperdrel'anneaudeÍixaiion!Dechaquecötedelaplaquetournanteondémonteaumoins6secteursseÍai-
sant Íace (voir Íig. 8). Les contacts circulaires et les lamelles de prise de courant doivent ètre nettoyés à l'essence Le remontage se Íait en sens inverse Au cas oÈ cer-
taines pièces seraient endommagées, il Íaudrait envoyer la plaque tournante avec son poste de commande 6909 au service répaàtions de l'usine ou à I'un de ses distribu-
leurs Toutes modiÍicalions et droits réservés
DRAAISCHIJF 9152. De FLEISCHMANN draaischijÍ 9152 wordt als ingebouwde draaischijÍ gekonstrueerd lvlet groéven en draaibrug is het gÍote voorbeeld natuurge-
trouw nagebootst. De draaischijÍ wordt elektrisch aangedreven en is door de bijgesloten draaischijÍschakelaar 6909 op aÍstand te bedienen. De schakelaar behoort bij het
FLEISCHIVANN schakelpaneel (Fig. 1 ). N/et de draaischijÍschakelaar kan door de beweging van de zwarte schakelaar, naar rechts oÍ links, de draaibrug in dejuiste rich-
ting in bedrijÍ worden gesteld. De draaibrug stopt automatisch bij elk deelstuk. Een gekontinueerd doorijden naar de gewenste positie is mogelijk, wanneer de schakelaar
naar de keuze van draairichting door het naar buiten trekken ingesteld wordt. Bij het bereiken van de gewenste positie noet de instelling door het drukken in detegenover-

schijÍeringeplaatstkanworden Hetvastschroevenisnietnoodzakelijk,omdatdedraaischijÍbovendetebevestigenoprijrailgehoudenwordt EventueelkanderaaischijÍ
ookopdegrondplaatgeplaatstworden.DedraaischijÍrandmoetdandoorvulstukken,bijv Styropor,bekleedworden Eveneensmoeten25mm hogeoprittenvoordeop-
en aÍrijrails geÍabriceerd worden De draaischijÍ is dooÍ de 7,5'-indeling met max 48 railaansluitingen uitgerust Bij 7,5'-railindeling is voor lokomotieÍloods 9475 3
lokloodsen beschikbaar. Aansluitingen: Motoraansluiting van de brug. De 3-delige snoeren in de kleuren rood, geel, grils moeten mel de overeenkomstige snoeren van
de schakelaaÍs verbonden worden, b. v. boven de klemplaat 6941. De zwart-witte soutache van de schakelaar moet met dezelÍde kleur van wisselstroomaansluling - van
detraÍo'sverbondenworden (TraÍo-typen6750,6755,6730,6735,6700,6705) BedieningvandedraaischiifmetdehandzieÍig.9enl0.Biislroomaansluitingvande
brug. Het gele dubbesnoer van de draaischijÍ wordt aan dezelÍde kleur klemmen van de geliikstroomaansluiting : aan de regel-transÍormator aangesloten De rij-
stroomtoevoeraandeafzonderlijkerailsgebeurtoverdebrug,aÍhankeliikvandeplaatsvandebrug Erwordendaaromalleendiérailsmetstroomvoorzien,inwelkerrich-
ting de brug staal Alle andere rails blijven slroomloos, zodat op elk moment lokomotieven uitgeschakeld kunnen worden Tijdens het draaien van de brug moet de rijstroom
uilgeschakeldblijven(Fig 4) Werkingvandeinstallatiemet2oÍmeerregeltransÍormatoren:Hetdraaischijfbereikmoetmeteenapparaateregel-tÍansÍormatoruitge-
voerdwoÍden lnprincipezijnallebij deovergangvanhetdraaischijÍbereiktotdeinstallatiedoorhetinbouwenvan2isolatie-railverbindingen9403elektrischtescheiden
(Fig 5) Werking van de installatie met 1 regel-transformator: Het is ook mogelijk, de totale installalie met een traÍo uit te voeren Ook hier zijn alle rails bij de overgang
van het draaischijÍbereik tot de installatie door 2 isolatie-railverbindingen 9403 elektrisch te scheiden De installatie wordt met rijspanning gevoed De draaischijbrug
wordtaansluitendovereenompoolschakelaar6904/6924oÍmoment-ompoolschakelaaígevoed(Fig 6) Uitbreiding:Meldeuitbreidingsset9l53kandedraaischijÍmet
telkens 3 railaansluitingen uitgebreid worden (Fig 7) De draaischijÍ is buiten het bereik van de in te bouwen deelstukken te brengen Nu kunnen de aÍdekplaten door het
terugvandeverendetongen(Fig 8)naarboveneruitgetrokkenwordenenopdeoprijrailsgeplaatstworden ElkeoprijrailsistegenovereenstootblokoÍweeropeenoprij-
railteplaatsen HandbedieningvandedraaischiiÍ:TegenoverhetmachinehuisisonderdedraaischijfbijdeaandrijvingeenheÍboomaangebrachl Doordrukkenopde
hef boom en deze gelijktijdig in de richting van de draaischilÍ te houden, komt het aandrijÍwiel uit de verlanding van de draaikuil, zodat de draaischijÍ in elke gewenste rich-
tingversteldkanworden NahelloslatenvandeheÍboomkomthetaandrijÍwielweerindeverlandingvandedraaikuil Ermoetopgeletwordendatderailaansluitingvande
draaischijÍ gelijk komt met aan te sluiten rail (Fig 9) Zou ondanks bediening van de schakelaar 6909 de aandrijving klemmen oÍ niet lopen, dan kan door even de heÍboom
indeÍichtingvandedraaikuilrandtedrukkendedraaischijÍinbedrijfgezetworden Dezegaatdannadevolgenderailaansluitingweerstilstaan(Fi9 10) Hetollënvande
motor: Om de lagers vande aandrijÍmotor te kunnen oliën, moeten de beide rooslers van het machinehuis mel een kleine schroevendraaier weggenommen worden (Fig
11) Doordegekenmerktegatenmoetééndruppelolieopdegemerktelagerswordentoegevoed AlleenFLElSCHlVlANN-olie6599gebruiken Vooreenjuistedoseringhet
spuitjegebruikendatwordtbijgeleveredinhetolieÍiesjes(Fig 12) Demonteeringvandedraaibrug:LooptdedraaischijÍooknagebruikvandeheÍboomniet,danmoet
dezegedemonteerdworden Daarvoorwordteenkleineschroevendraaierhetmiddelsteroostertussenderailsendedraaibrugweggenomenendeborgringvandedraai-
penweggenomen(Fig 13) Voorzichtig! Borgringnietverliezen!OpelkezijdevandedraaischijÍwordenminstens6legenoverliggendedelenverwijderd(Fig 8) Nukande
brug in deze uitvoering geplaatst en eruit genom worden De kontakten naast de draaipen en de veerkontakten moeten met benzine gereinigd worden De inbouw van de
draaischijÍ geschiedt in tegenovergestelde richting Kan men de draaischijÍ zelÍ niel herstellen dan moet men deze door de FLEISCHMANN dealer laten reparen
Verandering, zowel rechten en evenluele modelverbeleringen bij alle artikelen zijn voorbehouden
VÀNDSKIVA9152. FLEISCHMANNS
Vàndskivan manövreras elektriskl och
vestàllpulten kan, genom att vrida den
pàÍart. En kontinuerlig vridning till önsk
3). Montering: För montering av vànds
Vàndskivan kan ibland ocksà sàttas pà anlàggningsplattan, vàndskivans kant mà
pàÍartsramper skaÍÍas till av- och pàÍartsspàren. Vàndskivan kan genom 7,5'indelni
platser i lokstall 9475 (Íig. 2). Anslutning: Vridbryggans motoransluining: De tre
stàllpulten, t. ex. över klàmmplattan 6941. De svart-vita kablarna Íràn stàllpulten mà
6705). Manövrering för hand av vandskivan se bild 9
klàmmor pà den regleÍbaÍa tÍansÍormatorn. StÍömÍörsör
de anslutningsspàr med ström, som har samma riktning
bryggan màste körströmmen vara avkopplad (Íig. 4). A
reglerbar transÍormator. Fràn början skall alla spàr vid ö
5). AnlàggningsdriÍt med 1 reglerbaÍtranformator: D
gàngen ÍÍàn vàndskiveomràdet till anlàggningen genom
en polvàndare 6904/6924 el brytare 6905 (fig. 6). Utökning: lvled
(Íig. 7). Vridbryggan flyttas Í delstycket dàr anslutningsspàret ska
(fig 8) och dra uppàt och pàÍ ast. Varje pàÍartsspàr salts mittemot
maskinhuselsitteren hands idbrygganvid motorn. Genom atltryc
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med hjàlp av handspaken, màste den justeras. l\led en liten skruvmejsel lyfts den

kivan avlàgsnas 6 mittemot varandra belàgna delstycken Nu kan vridbryggan stàll i detta avsnitt och lyftas bort. Rengör kontaklbanorna bredvid vridtappen och kon-
taktÍjadrarna med bensin. Vàndskivan monleras samman i omvànd ordningsÍöljd Vid ev skadade delar bör vàndskivan med stàllpult 6909 inlàmnas Íör reparation
Bàttigheter och àndringar Íórbehàlles.


